
Der Stadtbezirk
Bad Cannstatt



Stadtbezirk am Fluss
Bad Cannstattmit seinen 18 Stadtteilen ist der älteste und
bevölkerungsreichste Bezirk der Landeshauptstadt Stuttgart.
Schon in der Steinzeit ließen sich hier die ersten Siedler nieder.
Die Römer gründeten ein Kastell, im 19. Jahrhundert war
Cannstatt als Kurort weit über die Landesgrenzen bekannt.
Frühlingsfest und Cannstatter Volksfest, Bundesliga-Fußball in
der Mercedes-Benz Arena, Sport- und Kulturveranstaltungen
in der Schleyer-Halle und der Porsche-Arena locken alljährlich
Hundertausende Besucher nach Bad Cannstatt. 

Der Stadtbezirk am Neckar bietet eine bestens funktionie-
rende Infrastruktur: Fußgängerzone mit vielen Einzelhandels-
geschäften, Wochenmarkt auf dem Marktplatz vor dem
Bezirksrathaus, modernes Einkaufszentrum, mehrere große
Kliniken und Krankenhäuser, zahlreiche Arztpraxen, Apothe-
ken und andere Gesundheitseinrichtungen. Hier kann man in
drei Mineralbädern im Sprudel schwimmen. Die Wilhelma,
Stuttgarts bekannter zoologisch-botanischer Garten, das 
Mercedes-Benz Museum, das Staatliche Museum für Natur-
kunde Stuttgart und die Straßenbahnwelt sind bei einheimi-
schen Besuchern und auch Gästen aus dem In- und Ausland
beliebt. Der Neckar lässt sich auf vielfältige Weise erleben,
zum Beispiel auf einer Schiffsrundfahrt, im Sommer am 
eigenen Strand oder kulturell auf dem Theaterschiff. 

Dieses Faltblatt stellt einige wichtige Informationen über die
städtischen Einrichtungen im Stadtbezirk zusammen.

Mehr dazu im Internet unter 
www.stuttgart.de/bad-cannstatt

Fläche 15,7 km²
Einwohner (Stand 31. Dezember 2015) 70 353
Haushalte 35 930
Erste urkundliche Erwähnung um 700
Stadterhebung durch Kaiser Ludwig IV 1330
Baubeginn des Großen Kursaals 1825
Vereinigung mit Stuttgart April 1905
Cannstatt erhält den Titel Bad 1933

Wissenswertes in aller Kürze

Bad Cannstatt besitzt mit der Kanne auf rotem Feld ein 
so genanntes sprechendes Wappen, das dem Ortsnamen
nachempfunden wurde.



Landeshauptstadt Stuttgart
Bezirksamt Bad Cannstatt

Marktplatz 2 und 10
70372 Stuttgart
Telefon 0711 216-98947
Auskunft 0711 216-57456
Fax 0711 216-98949
E-Mail:
poststelle.badcannstatt@stuttgart.de

Bürgerinformation
Marktplatz 2, 70372 Stuttgart, Telefon 0711 216-57456

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.30 bis 13 Uhr
Dienstag: 14 bis 16 Uhr
Donnerstag: 10.15 bis 13 Uhr, 14 Uhr bis 18 Uhr

Rentenstelle / Wohngeldstelle
Marktplatz 2, 70372 Stuttgart
Telefon Rentenstelle: 0711 216-98953
Telefon Wohngeldstelle: 0711 216-98956

Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 bis 13 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr 

Sozialhilfe und Grundsicherung
Marktplatz 2, 70372 Stuttgart, Telefon 0711 216-98952

Montag, Mittwoch 8.30 bis 13 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr

Bürgerbüro Bad Cannstatt
Marktplatz 10, 70372 Stuttgart, Telefon 0711 216-93720

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.30 bis 13 Uhr
Dienstag: 14 bis 16 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr

Standesamt Bad Cannstatt
Marktplatz 10, 70372 Stuttgart, Telefon 0711 216-57470

Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 bis 13 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr 

Bezirksvorsteher
Bernd-Marcel Löffler



Weitere wichtige Anlaufstellen

Bürgerservice Leben im Alter 
Badstraße 9, 70372 Stuttgart
Telefon 0711 216-55294
E-Mail: lebenimalter@stuttgart.de

Beratungszentrum Jugend und Familie
Waiblinger Straße 12, 70372 Stuttgart
Telefon 0711 216-96855
E-Mail: poststelle.51bzcann@stuttgart.de

JobCenter, Zweigstelle Bad Cannstatt
Wilhelmastraße 6, 70372 Stuttgart
Telefon 0711 216-97354
E-Mail: jobcenter.ca@stuttgart.de

Agentur für Arbeit Stuttgart
Geschäftsstelle Stuttgart-Bad Cannstatt
Nordbahnhofstraße 30-34, 70191 Stuttgart
Telefon 0800 45555-00
E-Mail: Stuttgart-BadCannstatt@arbeitsagentur.de

Polizei in Bad Cannstatt
Polizeirevier 6
Martin-Luther-Straße 40/42, 70372 Stuttgart
Telefon 0711 8990-3600

Polizeiposten Neckarvorstadt
Duisburger Straße 15, 70376 Stuttgart
Telefon 0711 8990-4660

Polizeiposten Hallschlag 
Rostocker Straße 6, 70376 Stuttgart
Telefon 0711 8990-4680



Stadtteilbibliotheken Bad Cannstatt
Stadtteilbibliothek Kneippweg
Kneippweg 8, 70374 Stuttgart
Telefon 0711 216-57306
E-Mail: stadtteilbibliothek.kneippweg@stuttgart.de

Stadtteilbibliothek Überkinger Straße
Überkinger Straße 15, 70372 Stuttgart
Telefon 0711 216-80920
E-Mail: stadtteilbibliothek.badcannstatt@stuttgart.de

Haltestelle der Fahrbibliothek im Burgholzhof
James-F.-Byrnes-Straße (bei der SSB-Haltestelle)
Freitag, 15.15 bis 16.45 Uhr

Haltestelle der Fahrbibliothek im Hallschlag
Sparrhärmlingweg (Nähe Steigfriedhof)
Freitag,14.30 bis 15 Uhr

Jugendrat Bad Cannstatt
Der Jugendrat ist die für zwei Jahre direkt gewählte 
Vertretung der Jugendlichen zwischen 14 und 18 Jahren,
parteipolitisch neutral und setzt sich in Bad Cannstatt aus
20 Mitgliedern zusammen. Die Jugendräte vertreten die 
Interessen der Jugendlichen gegenüber dem Bezirksbeirat,
Bezirksvorsteher, Gemeinderat der Stadt Stuttgart, Ober-
bürgermeister und der Stadtverwaltung. Sie unterstützen
und initiieren Einrichtungen für Jugendliche und organisieren
u. a. eigene Projekte und Veranstaltungen. Die nächsten 
Jugendratswahlen finden im Frühjahr 2018 statt und wer-
den in allen weiterführenden Schulen aus dem Stadtbezirk
durchgeführt. Die Geschäftsstelle ist zu erreichen über 
Telefon 0711 216-98947 oder 
E-Mail: poststelle.badcannstatt@stuttgart.de.

das CANN Jugendhaus
Kegelenstraße 21, 70372 Stuttgart
Telefon 0711 553417400
E-Mail: cannstatt@jugendhaus.net
Internet: www.jugendhaus.net



Bezirksbeirat Bad Cannstatt

20 ordentliche Mitglieder und deren Stellvertreter gehören
derzeit dem Bezirksbeirat Bad Cannstatt an. Ohne Stimm-
recht nehmen ein sachkundiger Einwohner für Migration
und Integration sowie ein Obmann der Landwirtschaft als
Sachverständige teil. Der Bezirksbeirat hat eine beratende
Funktion und wirkt bei allen wichtigen Angelegenheiten des
Stadtbezirks mit. Der Oberbürgermeister bestellt die Mitglie-
der gemäß dem Wahlergebnis auf Stadtbezirksebene auf
Vorschlag der im Gemeinderat vertretenen Parteien und
Wählervereinigungen. Seit der letzten Gemeinderatswahl
2014 besteht im Bezirksbeirat Bad Cannstatt gemäß des
Stimmenergebnisses im Stadtbezirk folgende Sitzverteilung:
CDU sechs Sitze, Bündnis 90/Die Grünen fünf Sitze, SPD
drei Sitze, SÖS/Linke-PluS drei Sitze, Freie Wähler zwei Sitze
und FDP einen Sitz. Bezirksvorsteher Bernd-Marcel Löffler ist
Vorsitzender des Bezirksbeirats. Dieser tagt in der Regel
zweimal im Monat, die Termine der Sitzungen stehen im
Stuttgarter Amtsblatt. Ansprechpartner der im Bezirksbeirat
vertretenen Parteien und Wählervereinigungen sind:

Roland Schmid
E-Mail: rolandschmidstuttgart@gmx.de
Telefon 0711 537306

Peter Mielert 
E-Mail: peter-mielert@t-online.de 
Telefon 0711 5286093

Martina Buschle
E-Mail: martina.buschle@gmail.com
Telefon 0163 5108566

Gerhard Veyhl
E-Mail: g.veyhl@karl-veyhl.de
Telefon 0711 5284815

Siegfried Deuschle
Siegfried.deuschle@t-online.de

Doris Höh
E-Mail: d.hoeh@web.de
Telefon 0711 12046903



Bad Cannstatt und seine 18 Stadtteile 

Das außergewöhnliche Freizeitangebot macht Bad Cannstatt attraktiv
für Einheimische und Touristen. Fotos: Stuttgart Marketing GmbH
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Anfahrt: Bundesstraßen B10 und B14, Bahnhof Bad Cann-
statt mit Regionalbahnanschlüssen, S-Bahn-Linien 1, 2 und 3
sowie Stadtbahnlinien U1, U2, U11, U13, U14 und Buslinien
52, 55 und 56

Herausgeberin: Landeshauptstadt Stuttgart, Bezirksamt Bad Cannstatt in 
Verbindung mit der Abteilung Kommunikation; Gestaltung: Uli Schellenberger,
Foto: Thomas Jakob (Titel); Kartengrundlagen: Stadtmessungsamt

Stand: Februar 2016 
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Sabine Haas

Der OB sagte: „Der Bürger-

haushalt ist wichtig und not-

wendig, weil die Bürger über

eine wertvolle Expertise ver-

fügen, wo in den im Herbst

anstehenden Haushaltsbera-

tungen Schwerpunkte gesetzt

werden sollten. Immerhin“,

so Fritz Kuhn weiter, „geht es

um einen Etat von 2,6 Milliar-

den Euro.“ Anschließend ap-

pellierte er an alle Stuttgarter:

„Nutzen Sie diese Möglich-

keit und beteiligen Sie sich 

an der Gestaltung unserer

Stadt.  Jeder kann mitmachen,

Alter und Geschlecht, Her-

kunft oder Konfession spielen

keine Rolle.“
Ähnlich äußerte sich auch

Erster Bürgermeister Föll:

„Das Engagement der Bürger

hat im Gemeinderat durchaus

Wirkung. Viele Themen, die

sie einspeisen, werden dort

aufgegriffen, diskutiert und

oft auch realisiert, wie bereits

der erste Bürgerhaushalt 2011

gezeigt hat.“ Die 160 000

Euro, die die Stadt in das Be-

teiligungsverfahren steckt,

sind deshalb aus seiner Sicht

„gut investiertes Geld“.

Aktuell laufen in den Stadt-

bezirken die Informationsver-

anstaltungen zum Bürger-

haushalt. Besucher können

dort bereits erste Vorschläge

abgeben. 
Wissenswertes lässt sich

außerdem einem inzwischen

per Post an alle Stuttgarter

Haushalte verteilten Faltblatt

entnehmen. Wer tiefer in die

Besonderheiten des kommu-

nalen Haushalts eindringen

will, ist mit der gut aufbereite-

ten Broschüre „Haushalt und

Bürgerhaushalt“ bestens bera-

ten. Sie kann über die Inter-

netplattform des Bürgerhaus-

halts heruntergeladen werden

oder ist in gedruckter Form an

der Infothek im Rathaus, in

den Bezirksrathäusern, der

Stadtbibliothek am Mailänder

Platz sowie in allen Stadtteil-

bibliotheken erhältlich. 

Vom 18. Februar bis 11. März

haben die Stuttgarter dann

drei Wochen Gelegenheit, ihre

Ideen einzubringen. Damit

 alle Vorschläge anschließend

in der Bewertungsphase die

gleichen Chancen haben und

um identische Angaben he-

rauszufiltern und zusammen-

zuführen, gibt es zwischen

Vorschlags- und Bewertungs-

phase einen einwöchigen

 Bearbeitungszeitraum. Ab 18.

März bis 8. April geht es dann

ans Bewerten, wobei jeder

Teilnehmer pro Vorschlag nur

ein Votum abgeben darf.

Am Vorschlagen und Be-

werten beteiligen, können

sich Bürger im Internet, aber

auch internetunabhängig. Für

Letzteres liegen in den ge-

nannten Zeitabschnitten pas-

sende Formulare beziehungs-

weise Listen in den Bezirks-

rathäusern, der Stadtbiblio-

thek und ihren Außenstellen

sowie in der Stadtkämmerei

aus. Darüber hinaus können

Ideen von der Hotline auch

telefonisch aufgenommen

werden. Eine Bewertung per

Telefon ist nicht möglich.

Die Stadt mitgestalten
Bürgerhaushalt 2013: Ideen und Wünsche der Stuttgarterinnen und Stuttgarter sind gefragt

Start frei für den zweiten

Stuttgarter Bürgerhaushalt.

Oberbürgermeister Fritz

Kuhn und Erster Bürgermei-

ster Michael Föll haben jetzt

eine neue Runde des bereits

2011 erfolgreichen Bürgerbe-

teiligungsverfahrens einge-

läutet. 

Ob Plakat, Broschüre oder Film, überall werben die gezeichneten Figuren und Gegenstände für den

Stuttgarter Bürgerhaushalt. 
Grafik: Landeshauptstadt Stuttgart 

OB Fritz Kuhn ruft alle Einwoh-

ner und Einwohnerinnen dazu

auf, sich am Bürgerhaushalt zu

beteiligen. Foto: Kern

Information

Internet: das Portal zum

Bürgerhaushalt finden Sie

unter www.buergerhaus-

halt-stuttgart.de.

Infoveranstaltungen: Die

nächsten Termine stehen

auf Seite 4 in dieser Amts-

blatt-Ausgabe.

Multiplikatoren: Die 15 frei-

willigen Mentoren können

über den Arbeitskreis Bür-

gerhaushalt kontaktiert

werden: Telefon 630887, 

E-Mail schneider_gh@ar-

cor.de.

Ansprechpartner für den

Bürgerhaushalt ist die

Stadtkämmerei, Schmale

Straße 9–13, 70173 Stutt-

gart, E-Mail buergerhaus-

halt@stuttgart.de.

Hotline: Sie ist von Montag

bis Freitag von 8 bis 18 Uhr

unter Telefon 216-91 222

 sowie Fax 216-9 59 12 22

erreichbar.

Hausaufgaben
und dann ein Spiel

Ehrenamtliche Lernbeglei-

ter helfen Grundschulkin-

dern bei den Hausaufgaben

und unterstützen bei Pro-

blemen. Mehr auf     Seite 3

Die Bibliothek für Schlaf -

lose hat ihren Betrieb auf -

genommen. Im Amtsblatt-

Interview erläutert die stell-

vertretende Bibliotheksdi-

rektorin Christine Brunner

das Konzept.             Seite 7

Rund um die Uhr
Bücher ausleihen

Pläne für die 
Windenergie

Ein Konzept zur Nutzung

von Windenergie in Stutt-

gart haben die Stadtwerke

jetzt im Ausschuss für Um-

welt und Technik vorge-

stellt. Mehr dazu auf Seite 4
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Den Stadtbezirksplan Bad Cannstatt 
erhalten Sie bei der 
Landeshauptstadt Stuttgart
Stadtmessungsamt
Kronenstraße 20
70173 Stuttgart
Telefon 0711 216-59601


